
Deine Berufswünsche
kannst du mit 
deiner Berufsberatung
besprechen:

Bezirke Affoltern und Dietikon
In der Luberzen 42, 8902 Urdorf
Telefon 043 455 70 00

Bezirk Bülach
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten
Telefon 044 804 80 80

Bezirk Dielsdorf
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf
Telefon 044 855 65 50

Bezirke Hinwil und Pfäffikon
Spitalstrasse 2, 8620 Wetzikon
Telefon 044 933 52 20

Bezirk Horgen
Lindenstrasse 4, 8810 Horgen
Telefon 043 244 28 88

Bezirk Meilen
Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen
Telefon 044 924 10 60

Bezirk Uster
Brunnenstrasse 1, 8610 Uster
Telefon 044 905 45 45

Bezirke Winterthur und Andelfingen
Zürcherstrasse 12, 8401 Winterthur
Telefon 052 262 09 09

Stadt Zürich
Konradstrasse 58, 8031 Zürich
Telefon 044 278 42 00
Kanton Zürich
Zentralstelle für Berufsberatung,  
(keine Beratungen)
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich
Telefon 043 259 97 35
zs.bb@ajb.zh.ch

Öffnungszeiten 
Unter www.berufsberatung.zh.ch > 
Regionale Beratungsstellen findest du
weitere Angaben auch zu den Öffnungs-
zeiten.

Für Interessierte an Gesundheitsberufen:
Laufbahnberatung Gesundheitsberufe
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich
Telefon 043 259 97 30

Und wo findest du 
Lehrstellenadressen?

Im LENA! Adressen mit freien 
Lehrstellen bekommst du bei
deiner Berufsberatungsstelle 
oder direkt im Internet unter  
www.lena.zh.ch

Marc Baumann,
Winterthur
«Der Check, den ich soeben beendet habe,
war nicht schwer, aber lang. Zwei Stunden
und zwanzig Minuten, mit einer kleinen
Pause nur. Mir ist es recht gut gelaufen;
ich denke, dass ich ein gutes Ergebnis
erzielt habe, das mir hilft, eine Schnupper-
lehrstelle als Verkehrswegbauer zu finden.
Gut war, dass ich mich auf den Test vor-
bereitet habe. Mein Lehrer hat mir viele
Übungsblätter zur Verfügung gestellt, weil
er wusste, das ich an den Basic-Check
gehe.»

Fabio Carvalho, Kloten
«Der Check hat mir gut gefallen, vor allem
in Deutsch hatte ich keine Probleme. Die
mathematischen Teile machten mir mehr
Mühe, und das ist mit Geometrie, Algebra,
räumlichen Figurenaufgaben oder Zahlen-
verständnis ein wichtiger Teil. Mein Lehrer
hat mir zur Vorbereitung das Oberstufen-
Rechenbuch zur Verfügung gestellt! Bei
allen Fragen des Tests kann man die Ant-
wort aus drei Möglichkeiten auswählen.
Zur Not kann man raten. Ich möchte Maurer
lernen. Der Basic-Check ist eine Voraus-
setzung, dass ich mich bewerben kann.»

kreativen Fähigkeiten, deine Team-Fähig-
keit oder deine intellektuellen Möglich-
keiten getestet. Wenn du dich zum Bei-
spiel für «Dekorationsgestalter/in» inte-
ressierst, musst du in der Testabklärung
beweisen, dass du Fantasie, Ideenreich-
tum und zeichnerische Begabung hast. Die
Autobranche hingegen will nach der Eig-
nungsabklärung sicher sein, dass du unter
anderem über technisches Verständnis und
gutes logisches Denken verfügst. 

Tipps im Umgang mit
Eignungstests

Besuche wenn möglich eine Informations-
veranstaltung des Berufsverbandes oder
einer Firma. Dort erhältst du alle nötigen
Hinweise zu den Eignungstests!

Daten für Informationsveranstaltungen
und Eignungstests in der Region Zürich

Die Berufsberatungsstellen im Kanton Zü-
rich machen keine Eignungstests. Diese
werden in der Regel von den Berufsverbän-
den organisiert und finden häufig in einer
Berufsschule statt. Die Tests, die in der
Berufsberatung gemacht werden, heissen
Neigungstests und sind etwas völlig ande-
res: Dort geht es um deine Interessen, was
du gerne tun würdest. Eignungstests hin-
gegen sind eine Art Prüfung. 

Tatsachen zu Eignungs-
tests
Die Eignungstests werden in der 3. Oberstu-
fe oder im 10. Schuljahr gemacht, denn in
der Regel ist der Schulstoff bis und mit
Ende 2. Oberstufe Voraussetzung. In den
meisten Fällen wird vor allem die schuli-
sche Eignung getestet: Reicht das Schul-
wissen für die Anforderungen der zukünf-
tigen Berufsschule? Je nach Beruf werden
auch dein handwerkliches Können, deine

Viele Lehrbetriebe verlangen bei der Lehrlingsauswahl Eignungstests oder
Eignungsabklärungen. Wann soll welcher Test wie und wo gemacht werden,
und worüber gibt das Testresultat Auskunft?

KEINE ANGST VOR
«EIGNUNGSTESTS»!

findest du in jedem biz oder unter www.zh.
berufsvorbereitung.ch.

Frage ältere Kolleginnen und Kollegen,
die sich für den gleichen Beruf interes-
siert oder beworben haben. Sie geben dir
die Auskunft, da die Tests ziemlich «ge-
heim» sind (und auch immer wieder leicht
abgeändert werden).

Wenn du in der Schule einigermassen mit da-
bei bist und deine schulische Einstufung mit
den Voraussetzungen des Berufes überein-
stimmt, wirst du im Test gut abschneiden.

In den BIZ erhältst du Empfehlungen, wel-
chen Test du machen kannst für den Be-
ruf, der dich interessiert. Wichtig ist,
dass du dich zuerst immer gut über die Be-
rufe informiert hast: Berufsbilder, Videos,
wenn möglich Informationsveranstaltun-
gen oder Schnuppertage!

Erkundige dich rechtzeitig beim Lehrbe-
trieb, ob für deinen Wunschberuf ein Test
vorausgesetzt wird. Wann findet er statt?
Wie und wo muss man sich anmelden?

Die Tests sind auch eine Kontrolle, ob du

in einen Beruf und die dazu gehörende
schulische Ausbildung passt. Überprüfe
deinen Berufswunsch, wenn du ein schlech-
tes Ergebnis erzielst. 

Wenn du einen schlechten Tag erwischt
hast, kannst du den Test in der Regel ein-
mal wiederholen.

Oft verlangen die Arbeitgeber, dass die
Testergebnisse der Bewerbung beigefügt
werden. Wenn du das Gefühl hast, dass sie
deine Bewerbung ungerecht belasten,
kannst du sie kommentieren. Das gilt auch
für schlechte Zeugnisnoten.

Eignungstests sind nur ein Teil einer guten
Lehrlingsauswahl. Ganz wichtig ist auch,
wie du dich in der Schnupperlehre oder im
Selektionsgespräch verhältst. Ebenso sind
die Bewerbungsunterlagen wichtig. 

www.erz.be.ch/berufsberatung › Suche ›
Eignungstests: Diese Site der Berner Be-
rufsberatung orientiert unter dem Stich-
wort «Eignungstests» über viele Tests.
Zum Üben kann man folgende Sites besu-
chen: www.sixpack-comic.ch/testncheck/
Tests_ueben.html.

Für etliche Berufe musst du einen Eignungs-
Check machen. Foto André Melchior

Welche Lösung 
passt in die Lücke, 

in der das Frage-
zeichen steht?


